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Bürgermeister 

Verabschiedung der Kindergartenleiterin Edith Em 

Geschätzte Sandra Engleder, ich möchte Dich, auch im Namen 
der Gemeinde St. Willibald, herzlich willkommen heißen. Ich 
freue mich, dass Du dich entschieden hast, in unserer Gemein-
de zu arbeiten, und wünsche Dir, dass Du dich in unserem Ort 
St. Willibald, in deinem neuen Wirkungskreis als Kindergarten-
leiterin schnell einlebst und wohlfühlst. 
Alle Beteiligten wollen schließlich dasselbe, dass die Kinder 
eine unbeschwerte und anregende Kindheit erleben; sie 
möchten, dass die Kinder die Chance erhalten, all ihre Fähig-
keiten und Anlagen zu entfalten; sie möchten, dass die Kinder 
langsam, aber sicher in unsere Welt hineinwachsen. 
Bildung hat heute für uns alle einen hohen Stellenwert. Und 
St. Willibald steht zu seiner Verantwortung, Bildung zu         
fördern. Wir tun unser Möglichstes, um unseren Kinder-
garten und unsere Volksschule gut auszustatten und allen Kin-
dern und Jugendlichen eine gute Schulbildung zu ermöglichen. 
Liebe Sandra Engleder, Du bist  nun der Nachwuchs für unse-
ren Nachwuchs. Unser Kindergarten  zählt jetzt auf Dich, wir 
brauchen Deine Kompetenz und Deinen Einsatz. Wir sind alle 
froh, dass Du dich für unseren Kindergarten in St. Willibald  
entschieden hast. 

Liebe Edith Em!  
Ein langes und ein reiches Berufsleben liegt mit dem letzten Kindergartenjahr hinter Dir. Dein Wirken hat 
Dir viel Anerkennung und Achtung eingetragen. Für dieses erfolgreiche 34-jährige Wirken als Kindergarten-
leiterin in St. Willibald möchte ich Dir auch im Namen der Gemeinde St. Willibald vielmals danken. 

Neue Kindergartenleiterin Sandra Engleder 

Ganze Generationen von Kindergartenkindern hast Du auf 
ihrem Weg begleitet, sich die Welt des Wissens zu er-
obern und all das zu lernen, was sie brauchen, um in     
unserer Gesellschaft gut zurechtzukommen. 
 
Als Kindergartenleiterin waren sowohl Deine pädagogi-
schen als auch Deine organisatorischen Talente gefragt. 
Motivieren und ausgleichen, den unterschiedlichen Anfor-
derungen und Erwartungen, den Kinder und Eltern, ge-
recht zu     werden – das war Dein tägliches Brot. 
 
Jetzt stehst Du an einem Wendepunkt in Deinem Leben. 
Es ist gewiss nicht leicht, eine Tätigkeit aufzugeben, die 
das eigene Leben so lange bestimmt hat, und einen Wir-
kungskreis zu verlassen, der einem viel bedeutet.  
 
Liebe Edith, wir wünsche Dir, dass Deine Pläne in         
Erfüllung gehen, sowie alles Gute und viel Gesundheit 
für Deine neue Lebensphase. 

Da bleibt mir nur noch, dir und dem Kindergartenteam  einen guten Start, viel Erfolg und stets viel Freude 
bei der Betreuung unserer kleinsten Mitbürgern zu wünschen. 

Sandra Engleder mit Vizebürgermeisterin Birgit 
Peham-Riedelsberger u. BGM Helmut Haslinger 

Edith Em 
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 Bürgermeister 

Studentenförderung  
 
In St. Willibald gibt es eine Förde-
rung für Studenten und Studentin-
nen in Höhe von € 150,00 pro Jahr. 
 
Folgende Voraussetzungen müssen 
erfüllt sein: 
 

• Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
St. Willibald zum Stichtag 31.10. 
während des jeweiligen Studien-
jahres, 

 

• Vorlage der Inskriptionsbestäti-
gung einer in Österreich befind-
lichen Universität oder Fach-
hochschule für das jeweilige 
Studienjahr, 

 

• Vorlage des Familienbeihilfen-
bescheides oder Bescheid über 
Selbsterhalterstipendium, 

 

• der Studierende hat nicht be-
reits für das beantragte Studien-
jahr eine Studierendenförde-
rung bzw. finanzielle Begünsti-
gung (zB. Semesterticket-
Ermäßigung usw.) einer anderen 
Gemeinde erhalten. 

 

Weitere Infos und das Antrags-
formular findet man unter: 

www.sankt-willibald.at ->  
Verwaltung -> Förderungen 

Nicht nur unsere Kindergartenleiterin Edith Em 
trat ihren wohlverdienten Ruhestand an auch 
Edith Grünberger beendete ihren aktiven Dienst 
zur Gemeinde St. Willibald. 
 
Edith Grünberger sorgte seit 2017 als Reinigungs-
kraft für die Sauberkeit im Gemeindeamt, im Bau-
hof und im Kindernest St. Willibald und war für 
die Grünbereichspflege zuständig. Mit Mai 2022 
trat sie ihren Ruhestand an.  
 
Liebe Edith, wir wünschen Dir für Deine Pension 
viel Freude, Gesundheit und vor allem Zeit für die 
schönen Dinge des Lebens. 

Edith Grünberger und Edith Em mit Vizebürgermeisterin 
Birgit Peham-Riedelsberger und Bürgermeister Helmut 
Haslinger 

Ruhestand 
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Gesundheit & Soziales 

Wir sind auf der Suche nach Motiven  
aus St. Willibald und Umgebung zur freien Verwendung 

Die Bilder möchten wir beispielsweise für die Gemeindezeitung und die Gemeindehomepage                  
www.sankt-willibald.at und für diverse Publikationen (Ortspläne, Wanderkarten, Prospekte etc.) verwenden.  
 
Die Fotos können Motive (Landschaftsaufnahmen, Sehenswürdigkeiten, Flugaufnahmen) zu verschiedenen Jah-
reszeiten zeigen. Beachten Sie, dass Sie der alleinige Urheber / die alleinige Urheberin der an uns übermittelten 
Bilder sind und damit uneingeschränkt über die Nutzungsrechte an den Fotos verfügen und die Fotos frei von 
Rechten Dritter sind.  
 
Mit der Übermittlung Ihrer Bilder an die Gemeinde St. Willibald räumen Sie der Gemeinde St. Willibald ein unein-
geschränktes Werknutzungsrecht ein und bestätigen, dass allenfalls auf Fotos abgebildete Personen mit den ge-
nannten Nutzungen einverstanden sind. Bildnachweise (Nennung des Urhebers / der Urheberin) werden bei der 
oben genannten Verwendung angeführt. 

 
Möchten auch Sie Ihre Fotos in Publikationen der Gemeinde St. Willibald wiedererkennen, dann über-
mitteln Sie uns bis zu fünf Ihrer schönsten Bilder an gemeinde@sankt-willibald.at. Bitte geben Sie den 
Bildinhalt und den Bildnachweis (Urheber/Urheberin) in Ihrer E-Mail an. 

Geizedter und Wamprechtshamer Fest 

DANKE sagen die Kinder des Kindergar-
tens und der Volksschule aus St. Willi-
bald über € 350, vom Geizedter Fest 
und über € 500, vom Wamprechts-
hamer Fest. 
 
Das Geld dient für den Ankauf eines 
Gartenspielzeuges, das sowohl von den 
Kindergartenkindern als auch von den 
Schulkindern genutzt werden kann. 

Auch die Jugend der Freiwilligen Feuerwehr, des Musikvereins, der Stockschützen, des Tennisvereins und 
des Fußballvereins dürfen sich über je € 200 freuen, welches sie von den Einnahmen des Wamprechts-
hamer Festes erhalten haben. 

IMPFZENTRUM ST. FLORIAN AM INN 
 

Im Impfzentrum St. Florian am Inn haben Sie die Möglichkeit sich ohne Anmeldung 
gegen COVID19 impfen zu lassen:  

 
Jeden FREITAG: 

8-12 Uhr und 13-17 Uhr  
 

Jeden SAMSTAG: 
8-12 Uhr  

 
Impfzentrum St. Florian am Inn:  

St. Florian am Inn 55 
4782 St. Florian am Inn 

 
Für weitere Fragen bezüglich Ihrer COVID19-Impfung besuchen Sie bitte 
die Homepage www.ooe-impft.at oder kontaktieren Sie Ihren Hausarzt  
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Gesunde Gemeinde 

Sauerkraut, Kimchi & Co selber machen 

Vom klassischen Sauerkraut bis zum trendigen Kimchi. Mit fermentierten Köstlichkeiten lässt sich die Kraft 
von regionalem Gemüse perfekt für die Wintermonate einfangen.  
 
Das Grundrezept ist einfach: Gemüse + Salz + Zeit. Wie es genau geht, welches Gemüse sich eignet, welche 
Gefäße, Gewürze etc. verwendet werden, erfuhren die Kursteilnehmer Anfang September in diesem Do-it-
yourself-Fermentier-Seminar im Pfarrzentrum in St. Willibald. Gemeinsam mit der Seminarbäuerin wurde 
gehobelt, eingesalzen und eingestampft und im Anschluss konnten die selbstgemachten Köstlichkeiten ge-
meinsam genossen werden. 
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Standesfälle 

Auszeichnung 

Unser aufrichtiges Beileid und Mitgefühl  
ergeht an die Angehörigen der Verstorbenen.  

Sterbefälle 

Otto Rapold 
81 Jahre 

 
Josef Gierlinger 

81 Jahre 
 

Maria Schatzl 
91 Jahre 

 
Maria Windpeßl 

71 Jahre 
 

Robert Steininger 
54 Jahre 

Josef Brandl 
60 Jahre 

 
Frieda Killingseder 

83 Jahre  
 

Gerhard Zauner 
59 Jahre 

 
Günter Witzeneder 

62 Jahre 
 

Konrad Plötzeneder 
78 Jahre 

 

 

Natascha Bangerl hat an der    
Uni Regensburg zur Doktorin der 
gesamten Heilkunde mit Aus-
zeichnung promoviert. 
 

Herzliche Gratulation  
zu dieser  

hervorragenden Leistung! 

Peham Theresia 94. Geburtstag  
Bangerl August 92. Geburtstag 
Haslinger Maria 91. Geburtstag 
Fasthuber Markus 91. Geburtstag 
 

85. Geburtstag 
Reindl Maria 
Altmann Johann  
Gatterbauer Maria  
Wurmsdobler Alois  

Unsere Jubilare  

 
80. Geburtstag 

 
Kerschberger Maria  
Diermaier Franziska  
Vogetseder Anneliese  
Traunwieser Marianne  
Reiter Josef  
Witzeneder Amalia  

Herzliche Gratulation! 
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 Umwelt 

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des Zusammentreffens mit Wildtieren stark an. Zudem fällt 
die Hauptverkehrszeit genau in die Dämmerung oder Dunkelheit, wo viele Tiere besonders aktiv und die Sichtverhält-
nisse meist schwierig einzuschätzen sind. Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen entlang von Waldrändern und 
vegetationsreichen Feldern geboten.  Mit dem Abernten der Maisfelder verlieren die Wildtiere ihren sicheren, ge-
wohnten Einstand und sind auf der Suche nach neuen Lebensräumen. Dabei überquert das Wild jetzt öfter und uner-
wartet die Fahrbahnen. 
 
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit Wild auf das Fahrzeug einwirken, werden häufig unterschätzt: So be-
trägt das Aufprallgewicht eines Wildschweins mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50 km/h schnelles Auto 2.000 kg, also 2 
Tonnen! Ein Reh bringt es auf immerhin auch noch 800 kg! Nicht angepasste Geschwindigkeit ist die häufigste Ursache 
für Kollisionen mit Wildtieren.  

Achtung Wildwechsel! 
Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Straßenverkehr 

Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu vermeiden? 

• Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten. 

• Tempo reduzieren, vorausschauend und  

• stets bremsbereit fahren 

• ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug einhalten. 
 
Springt Wild auf die Straße 

• Gas wegnehmen, abblenden 

• hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen, nicht dauerhupen) 

• abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt (vermeiden Sie 
riskante Ausweichmanöver oder abrupte Vollbremsungen) 

 
Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus dem Gefahren-
bereich zu entkommen. Und bitte beachten Sie: Wild quert selten 
einzeln die Straße, dem ersten Tier folgen meist weitere. 

 
 
 
Kommt es trotzdem zu einer Kollision, 
muss wie bei jedem anderen Unfall rea-
giert werden: Warnblinker einschalten, 
Warnweste anziehen, Warndreieck auf-
stellen, gegebenenfalls Verletzte versor-
gen.  
 
Die Polizei muss auf jeden Fall verständigt 
werden. Wer dies verabsäumt, macht sich 
wegen Nichtmeldens eines Sachschadens 
strafbar und bekommt auch keinen Scha-
denersatz durch die etwaige Versicherung.  
 
Selbst wenn das Tier nur angefahren wur-
de und noch weglaufen konnte, muss die 
Polizei verständigt werden.  
 
Diese kontaktiert dann die zuständige ört-
liche Jägerschaft, die sich mit einem Jagd-
hund auf die Suche nach dem Tier macht, 
um es gegebenenfalls von seinem Leid zu 
erlösen.  
 
Keinesfalls dürfen Sie getötetes Wild mit-
nehmen. Dies gilt als Wilderei und ist 
strafbar. 

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des      
Zusammentreffens mit Wildtieren stark an. 
 
Bildhinweis: OÖ. Landesjagdverband 

Jäger setzen sich für Lebensräume der Wildtiere ein 
„Die Leistungen der Jägerinnen und Jäger sind auch im Zusammenhang mit dem Wildwechsel über Straßen vielfältig. 
So ist es neben der Wartung der Wildwarnreflektoren auf den bestehenden Strecken auch wichtig, sich für die Lebens-
räume der Wildtiere, deren Lenkung sowie die richtige jagdliche Bewirtschaftung einzusetzen.  Diese Tätigkeiten kön-
nen nur dann funktionieren, wenn die Gesellschaft Wildtiere und deren Bedürfnisse respektiert“ erläutert Landesjä-
germeister Herbert Sieghartsleitner.  
 

Weitere Informationen: www.ooeljv.at und www.fragen-zur-jagd.at oder auf YouTube mit „OÖ JagdTV“ 

http://www.ooeljv.at
http://www.fragen-zur-jagd.at
http://www.ooeljv.at/tv
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Hundehaltegesetz 

Oö. Hundehaltegesetz-Novelle 2022 

Wie bisher ist ein zwölf Wochen alter Hund binnen drei Tagen 
bei der Hauptwohnsitzgemeinde zu melden.  
 
Der Meldung sind anzuschließen: 
• Sachkundenachweis 
• Nachweis, dass für den Hund eine Haftpflichtversicherung 

mit einer Mindestdeckungssumme von 725.000 Euro be-
steht. (Die Haftpflichtversicherung kann auch im Rahmen 
einer Haushalts- oder Jagdhaftpflichtversicherung oder ei-
ner anderen gleichartigen Versicherung gegeben sein.)  

• Nachweis über die Registrierung in der Heimtierdatenbank 

Neu ist, dass Hundehalterinnen und Hundehalter ab 1. Sep-
tember 2022 auch Änderungen oder einen Wechsel bei der 
Haftpflichtversicherung binnen vier Wochen der Gemeinde 
bekannt geben müssen.  

Außerdem kann die Gemeinde von der Hundehalterin oder vom Hundehalter einen Nachweis über das Be-
stehen einer ausreichenden Haftpflichtversicherung verlangen oder direkt beim Versicherungsunternehmen 
nachfragen, ob eine der Gemeinde gemeldete Haftpflichtversicherung aufrecht ist. 
 
Es wird damit sichergestellt, dass keine Versicherungslücken entstehen und jeder gemeldete Hund in 
Oberösterreich im Schadensfall ausreichend hoch versichert ist, was der Verbesserung des Opferschutzes 
dient. 

Es handelt sich um zwei Schritte die ein Hundehalter      
setzten muss: 
 

1. Die Implantation des Mikrochips wird von einem Tier-
arzt oder einer Tierärztin auf eigene Kosten durchge-
führt. Das Einsetzen des Chips erfolgt mittels einer Kanü-
le an der linken Halsseite, ähnlich einer Injektion und ist 
nahezu schmerzlos. Der Chip ist unzerbrechlich und liegt 
reaktionslos im Gewebe eingebettet.  

 
2.  Der Nummerncode des Mikrochips muss nun noch in 

der Heimtierdatenbank des Bundes registriert werden! 
Alle im Bundesgebiet gehaltenen Hunde sind mittels ei-
nes zifferncodierten, elektronisch ablesbaren Mikrochips 
auf Kosten des Halters von einem Tierarzt oder einer 
Tierärztin kennzeichnen/chippen zu lassen. Welpen sind 
spätestens mit einem Alter von drei Monaten, jedenfalls 
aber vor der ersten Weitergabe so zu kennzeichnen. Die 
Kennzeichnung mittels Mikrochip stellt sicher, dass ein 
Hund eindeutig mit einem weltweit einmaligen Num-
merncode identifiziert werden kann.  

Ein Mikrochip ist nur dann sinnvoll, wenn der 
Zifferncode und die Daten des Hundes bzw. des 
Besitzers oder der Besitzerin in einer Datenbank 
gesammelt werden. (z.B. www.animaldata.com) 
 
Daher ist jeder Halter oder jede Halterin von 
Hunden verpflichtet, sein oder ihr Tier binnen 
eines Monats nach der Kennzeichnung/
Chippung, Einreise oder Übernahme zu melden. 
 
Die Eingabe erfolgt in ein elektronisches Portal 
 

•  vom Halter oder der Halterin selbst (mit der 
Bürgerkarte), oder  

•  nach Meldung der Daten durch den Halter 
oder die Halterin an die Behörde 
(Bezirksverwaltungsbehörde) durch diese, 
oder  

•  im Auftrag des Halters oder der Halterin 
durch den freiberuflich tätigen Tierarzt oder 
die freiberuflich tätige Tierärztin (der oder die 
die Kennzeichnung oder Impfung vornimmt).  

•  durch eine sonstige Meldestelle – (eventuell 
durch ein Tierheim).  

F
o
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Dies ist notwendig, um entlaufene Hunde schnell auf die 
rechtmäßigen Besitzer oder Besitzerinnen, ohne langen Auf-
enthalt in einem Tierheim, zurückführen zu können.  

Registrierung eines Hundes in der Heimtierdatenbank 
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Musik 

Für die jungen Musikantinnen und Musi-
kanten des Musikvereins St. Willibald war 
der Sonntag, 11. September, ein ganz be-
sonderer Tag.  
 

Denn da fand in St. Ägidi die bezirksweite 
Verleihung der Jungmusikerleistungsab-
zeichen statt. Die Prüfung für dieses Ab-
zeichen in Bronze absolvierten Benedikt 
Auzinger auf dem Schlagwerk, Florian 
Bankhamer auf dem Horn, Annalena Etzl, 
Leonie Stemmer (nicht am Bild) auf der 
Querflöte und Alina Scheuringer auf der 
Klarinette. Der Musikverein gratuliert al-
len zu dieser ausgesprochenen Leistung 
und freut sich über den talentierten Zu-
wachs in den einzelnen Registern. 

Ausgezeichnete Leistung der Jungmusiker 

Foto: Bezirksblasmusikverband Schärding 

Die sechs Musikvereine Altschwendt, 
Dorf/Pram, Raab, Riedau, St. Willibald 
und Zell/Pram laden am 8. Oktober 2022 
zu den Ensemblevariationen im Schloss 
Zell/Pram ein.  
 
Bei freiem Eintritt erklingt ab 20 Uhr ein 
bunt gemischtes musikalisches Pro-
gramm von traditionell bis modern, dar-
geboten von verschiedenen Ensembles 
der mitwirkenden Kapellen.  
 
In Zusammenarbeit mit der Vinothek 
Köpf aus Neumarkt werden delikate 
Weine aus den unterschiedlichsten Regi-
onen in Österreich ausgewählt und kön-
nen im Anschluss an das Konzert verkos-
tet werden. Die Weinproben können 
vergünstigt in Form von Markerl im Vor-
hinein bei den Mitgliedern der mitwir-
kenden Musikvereine, oder am Konzert-
abend erworben werden.  

Ein gemütlicher Abend mit Musik und Wein!  

Fotocredit: Franz Diermaier  Foto: PIXABAY 
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Bundespräsidentenwahl 

Bundespräsidentenwahl am 09. Oktober 2022 

Am 9. Oktober wird gewählt. Un-
sere „Amtliche Wahlinformation“ 
erleichtert das gesamte Prozede-
re der Abwicklung – für Sie und 
für die Gemeinde. Wir möchten 
seitens der Gemeinde unsere Bür-
gerinnen und Bürger bei der be-
vorstehenden Bundespräsiden-
tenwahl optimal unterstützen.  

Deshalb wird bzw. wurde Ihnen im September eine „Amtliche 
Wahlinformation – Bundespräsidentenwahl 2022“ zugestellt. Achten 
Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl (an einen 
Haushalt) verschickt wird, besonders auf die Mitteilung der Gemein-
de. Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen 
Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für das 
Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun?  

Zur Wahl am 9. Oktober bringen Sie den perso-
nalisierten Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis in das Wahllokal mit.  
 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllo-
kal wählen können, dann beantragen Sie am 
besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nut-
zen Sie dafür bitte das Service in unserer 
„Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses per-
sonalisiert ist.  

Drei Möglichkeiten für die Beantragung einer 
Wahlkarte:  
 

• persönlich in der Gemeinde,  
• schriftlich mit der beiliegenden personali-

sierten Anforderungskarte mit Rücksendeku-
vert oder  

• elektronisch im Internet. Mit dem personali-
sierten Code auf unserer Wählerverständi-
gungskarte in der „Amtlichen Wahlinforma-
tion“ oder Ihrer Reisepassnummer oder 
mittels ID Austria / Handy-Signatur können 
Sie rund um die Uhr auf www.sankt-
willibald.at Ihre Wahlkarte beantragen.  

ACHTUNG:  
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt wer-
den! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und 
Online-Anträge ist der 5. Oktober 2022. Je nach An-
tragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels einge-
schriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustella-
dresse.  

Die Wahlkarte muss spätestens am 9. Oktober 2022,    
17 Uhr, bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlan-
gen. Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte 
am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder bei 
jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben.  

„Amtliche Wahlinformation –  
Bundespräsidentenwahl 2022“ 

Wahllokal St. Willibald: VS St. Willibald  -  Wahlzeit: 07:00 bis 13.00 Uhr 

Zu einem zweiten Wahlgang kann es kommen, wenn 
kein Kandidat am 9. Oktober mehr als 50 Prozent der 
Stimmen auf sich vereinigt hat. Zwischen den beiden 
stimmenstärksten Bewerbern findet dann am                 
6. November 2022, eine „Stichwahl“ statt.  

„Stichwahl“ 
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 Polizei & Zivilschutz 

Neue Dienststelle der Polizeiinspektion Riedau 

Die neue Dienststelle der Polizeiinspektion Riedau wurde in 
Betrieb genommen. Sie befindet sich nun in Berg 5,          
4752 Riedau, direkt neben der Innviertler Landesstraße B137 
bei der Abfahrt Riedau.  
 
Die Telefonnummer (059133-4275), Faxnummer (059133-
4275-109) und E-Mail Adresse (pi-o-riedau@polizei.gv.at) 
bleiben unverändert. 

Tag der offenen Tür 
bei der Polizeiinspektion Riedau 

Wann:          Freitag, 28.10.2022, 13:00 – 17:00 Uhr 
 
Wo:               Polizeiinspektion Riedau, 4752 Riedau, Berg 5 
 
Programm:  # Vorführung der Diensthundestaffel 
                      # Vorführung des Polizeihubschraubers (nach Verfügbarkeit) 
                      # Vorführung der Polizeidrohne (nach Verfügbarkeit) 
                      # Besichtigung der Dienststelle 
                      # Besichtigung eines Teils des Fuhrparks der Polizei 
 

Die Feierlichkeit wird musikalisch von der Polizeimusik Oberösterreich begleitet.  
Für Speis und Trank sorgt das Catering der H&H Würstlbar.  

 

Um für jede Wetterlage gewappnet zu sein, befindet sich ein Festzelt vor Ort. 
Öffentliche Parkflächen (Freibad, Schulzentrum, etc.) stehen im Nahbereich zur Verfügung. 

 

Die Veranstaltung erfolgt mit Unterstützung der Gemeinden im Überwachungsrayon und   

der Erlös kommt den zugehörigen Kindergärten zugute.   

Zivilschutz Probealarm am 01. Oktober 2022  

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn– und Alarmierungssystem. Mehr als 8.000 Sirenen wer-
den jährlich am ersten Samstag im Oktober ausgelöst. Am diesjährigen Zivilschutztag ertönen ab 12 Uhr die 
vier Zivilschutz-Sirenensignale im Viertelstunden-Abstand:  

1. Sirenenprobe für 15 Sekunden  
2. Warnung – 3 Minuten Dauerton  
3. Alarm – 1 Minute auf- und abschwellender Heulton  
4. Entwarnung – 1 Minute Dauerton  

mailto:pi-o-riedau@polizei.gv.at
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Veranstaltungen 

 

Weitere Termine finden  
Sie auf www.sankt-willibald.at und im Zeitungsinneren 

 

Gerne können Sie uns Ihre Veranstaltungstermine bekanntgeben. 
Tel.: 07762 2815 203 oder E-Mail: andrea.hoeglinger@sankt-willibald.at 

Silofoliensammlung 2022 

MO 24. 10. 2022, 08:30 - 11:00 Uhr 
ASZ Münzkirchen 

 
MO 24. 10. 2022, 13:00 - 15:00 Uhr 

ASZ Esternberg 
 

MO 07. 11. 2022, 13:00 - 15:00 Uhr 
Maschinenring Andorf, Basling 11 

 
DI 08. 11. 2022, 09:00 - 11:00 Uhr 

ASZ Zell/Pram 
 

DI 08. 11. 2022, 13:00 - 14:30 Uhr 
Bauhof der Gemeinde Altschwendt 

 
MI 09. 11. 2022, 09:30 - 11:00 Uhr 

ASZ Raab 
 

MI 09. 11. 2022 von 13:00 - 15:30 Uhr 
Obereder Alois, „Bäckerbau“,  
Sigharting, Thalmannsbach 9 

 
DO 10.11.2022 von 09:00 - 11:00 Uhr 

ASZ Taufkirchen/Pram 
 

DO 10. 11. 2022 von  13:00 - 15:00 Uhr 
Steininger Walter „Kobleder“ 

Diersbach, Großwaging 7 

08.10.2022 Ensemblevariationen Zell an der Pram Musikverein 

22.10.2022 Herbstübung FF St. Willibald 

23.10.2022 Termin für die Kriegerehrung wurde von 30.10. auf 23.10. vorverl. Kameradschaftsbund 

01.11.2022 Allerheiligen Musikverein 

26.11.2022 Herbstkonzert Melodium Peuerbach Musikverein 

19. + 20. 11.2022 Innviertler Advent - Schloss Sigharting Goldhauben Gemeinschaft 

26. + 27.11.2022 Innviertler Advent - Schloss Sigharting UNTERES INNVIERTEL 

04.12.2022 Jahresabschluss Gasthaus Wasner Musikverein 

07.12.2022 Weihnachtsfeier und Jahresabschluss Kameradschaftsbund Kameradschaftsbund 

18./24.12.2022 Weihnachtsblasen Musikverein 

24.12.2022 Weihnachtslichtaktion FF St. Willibald 

24.12.2022 Turmblasen Musikverein 


